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178 . Sonntag , den 11 . November 1886.

Dienstveränderung.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht , den Amtsrentmeister Braband auf sein An¬
suchen vom I . März 1867 an in den Ruhestand zu
versetzen."

Haus - und Verdienst - Orden.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog , haben

geruht:
Seiner Hoheit dem Herzog Elimar die Schwerter

zum Großkreuz,
dem Oberforstmeister von Heimburg das Ehren-

Ritterkreuz erster Classe, und
dem Viceobercammerherrn von Alten das Ritterkreuz

zweiter Klasse
zu verleihen. Z . A . : Köhler.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Am 22 . Oktober d . Z . sind zu Sanderneudeich

gestohlen:
1 . eine MannShose von schwarzem Tricot, angeb¬

lich etwas abgetragen,
2 . ein Rasirmcsser,
3 . ein sog . Boa,
4 . etwa 4 ' / , Elle blaues Leinen,
5 . ein Paar Frauenschuhe, fast neu,
K . ein Frauenrock von blauem Wollenzeuge, etwas

abgetragen.
Verdächtig erscheinen vier Personen , zwei Män¬

ner und zwei Frauen, letztere dem Anzuge nach aus
Ostfriesland.

Varel, 1866 November 7.
Der Untersuchungsrichter

des Großherzoglichen Obergerichts.
Zn Vertretung:

Meyer . _
Küble.

Am 6 . d . M . Abends ist zu Zever ein Packet,
bestehend aus

einem weiten schwarzen Paletot,
einem schwarzen gefärbten Rock und
einem schwarzen Seelenwärmer mit einer brau¬

nen Kante,
von einem Wagen abhanden gekommen, höchstwahr¬
scheinlich gestohlen worden.

Varel, 1866 November 9.
Der Staatsanwalt:

_ M u tz e n b e ch e r
Zn dem Lande deS Müllers de Boer Hieselbst

sind 3 weiße Schaase geschüttet.
Der unbekannte Eigenthümer wolle sich gegenden 20 . d . M . melden , widrigenfalls die Schaase zur

Deckung der Kosten verkauft werden.
Zever, den 10. November 1866.

Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

Jmmobil -Verkauf.
Zn Convocationssachen

betreffend den Verkauf der zum Nachlasse deS
weil. Böttchers Johann Gottfried Siefken
und dessen Ehefrau Catharine Margarethe
geb . Dantzig zu Jever gehörenden Immobilien,

sollen die im Proclame vom 5 . August d . Z . näher
beschriebenen Immobilien am

26 . November d . I.
Nachmittags 4 Uhr in des WirthS Christian Rudolphi
Hause Hieselbst nochmals zum Verkauf aufgesetzt
werden.

Jever, 1866 November 5.
Amtsgericht, Abtheilung I.

I . V.
Z e d e l i u s.

A l b e r ö.
Verpachtungen.

Der Kaufmann B . M . Lauts zu Schaar läßt als
Nießbräucher am Vermögen der Erben des sel . Haus¬
manns R . D . Brahms, am

14. d. Mts ., Nachmittags 4 Uhr,
bei Hermann Renken auf Schaar, daS HäuslingshauS
mit großem Garten im Neuenderaltengroden, genannt
„die Wiemkerei " , zum Antritt auf den 1 . Mai 1867,
auf 6 rosp . 3 Jahre, öffentlich verheuern.

Das HauS ist auch zu 2 Wohnungen eingerichtet
und eignet sich seiner großen Räumlichkeiten und deS
großen Gartens wegen besonders zur Wohnung für
einen Partikulier.

Schaar, 1866 November 1.
Auktionator Müller.

Der Hausmann Z . U . Focken zu Stumpens
will fein zu Wiarderaltendeich belegenes HäuslingS-
hauS mit Gartengrund am
Donnerstage, den 15 . Nov . d . I .,

Nachmittags 5 Uhr, in PekolS Wirthshause zu Kai¬
sershof verpachten lassen.

Wiarden , 1866 November 7.
_ Z . Mammen.

Für Hermann Zanßen Frau Wwe. zu Sillen¬
stede werde ich

Sonntag , den 18. November,
m meinem Hause Abends 5 Uhr die südliche Woh¬
nung mit Garten von ihrem hier belegenen Hause
auf Mai 1867 zur Pacht aufsetzen.

Förrien , 1866 November 9.
_ C. B . G e r k e n.

Berganrungen.
Zn ConcurSsachen

der Gläubiger deS Kaufmanns Wolf D . Jo¬
sephs zu Zever,



sollen am
12. November d . I .,

deö Nachmittags I Uhr anfangend , in des GastwirthS
Rudolphi , Hieselbst, Behausung öffentlich meistbietend
verkauft werden:

1 eichener Ausziehe- und 1 runder Svphatisch,
1 Mahagoni Secretair , 1 eschener Eckschrank,
mehrere Gold- und Silbcrsachen , 3 Betten,
Setzbettstellen, Tische , Stühle , Spiegel , Kisten
und Kasten , 2 Glasschränke, 1 Schwarzwalder
Uhr, 1 Commode, Küchengeräthe aller Art , 1
Tönebank mit Ladeneinrichtung, 1 Decimal-
waage und mehrere sonstige Gegenstände.

Bemerkt wird , daß die Tönebank und Laden¬
einrichtung, so wie die beiden Glasschränke, da solche
nicht gut zu transportiren , an Ort und Stelle auf¬
gesetzt, im Verkaufslocale aber zugeschlagen werden
sollen , und wollen Kaustiebhaber solche daher schon
vorher in Augenschein nehmen.

Kaufliebhaber werden hiemit eingeladen.
Jever . BehrenS, o . m.
Zn Eoncurssachen

der Gläubiger des Bäckers Zohann Eilers
Zanssen hiesclbst,

sollen die zur Masse gehörigen Sachen , als:
Tische , Stühle , Spiegel , Schilderten , I Sopha,
1 halbkastige Wanduhr , I Taschenuhr , 1 Kleider¬
schrank , 1 Commode, Gold - und Silbersachen,
mehrere Betten , verschiedenes Leinenzeug, 1 Wiege
mit Bettzeug , 2 Setzbettstellen, Kisten und
Fässer , 1 hölzerne Marktbude , 1 Tönebank mit
Ladeneinrichtung, sowie allerlei Haus - und
Küchengeräthe,

auch Bäckergeräthschasten und Kleidungsstücke, sowie
verschiedene Conditorwaaren , pl . m . 50 Pfund
Melis u . s. w .,
am 16 . und 17. d . Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in Coners Wirthshause zum schwarzen Bären durch
den Herrn Auct. von Cölln vergantet werden.

Zever, 1866 Novbr.
I . G . G . Kletscher,

e . m.
Aus obiger Vergantung sollen verschiedene zu

Johann Hinrich Harms Concursmasse gehörige HauS-
geräthe und Kleidungsstücke , auch Speck und Schinken,
sowie eine Quantität Braudholz u . i . w . mitvergan¬
tet werden.

Kletscher.
Armen-Sache.

Die Unterzeichnete Armencommisston sucht für
eine gesunde , kräftige Und arbeitsfähige , ca . 40 Jahr
alte Frauensperson ,einen Dienst oder ein sonstiges
Unterkommen und wollen sich hierauf Reflertircnde

am Sonnabend , den 17 . dieses Monats,
Morgens 10 Uhr, in HinrichS Wirthshause Hieselbst
einfinden.

Armencommisston Hohenkirchen, 1866 Nov . 9.
_ _ Kolbe.

Notifikationen.
Zch kann zwei Kühe bei gut gewonnenem Land¬

heu auf Fütterung annehmen.
Rahrdum . G . Rose.

DaS Weidegeld für den Kniphauser Waagegro¬
den ist innerhalb 8 Lagen an den Unterzeichneten
zu entrichten.

Rüstersiel, November 7 . 1866.
_ Z o h . G . S t a h m e r.

Die Pächter des Cäciliengrodens , welche Fuß¬
dämme hinter ihreü Meetjes im Rhynschlot haben
werden hierdurch aufgefordert, innerhalb 14 Tagen
dieselben herausbringen zu lassen.

Sande , 5 . November 1866.
Der Grodenaufseher

Z . A h l r i ch s.

Der beste und kürzeste Weg zur

Mstcheren Heilung ! ! !
Arailkm unst Leistensten

sende ich auf portofreies Verlangen franeo und
unentgeltlich die neuerschienene 23 . Auflage d«
segensreichen Brochürr : „Die einzig wahre Na¬
turheilkraft," oder : Sichere Hülfe für inner - und
äußerlich Kranke jeder Art , auch gegen alle Ge¬
schlechtskrankheiten.

Gustav Germann in Braunschweig
Dev Herr F . Solaro will sein am Neuenmarkt

Hieselbst belegenes HauS auf den 1 . Mai 1867 an¬
derweit verpachten.

Das HauS ist seiner so sehr frequenten Lage
wegen zu jedem Geschäfte passend und befinden sich
in demselben außer allen möglichen bequemen Räum¬
lichkeiten ein Backofen und 2 geräumige gewölbte
Keller.

Liebhaber wollen sich baldigst melden.
Jever . H . Meyer, Schreiber.
Zum bevorstehenden Markte empfehle ich meinen

Gasthos angelcgMtlichst ; an beiden Tagen um l Uhr
lobls ä' tiSW, nachher warmes Essen zu jeder Zeit,

Mit Stallraum bin ich hinlänglich versehen.
Zetel._ G . , B u n d k i e l.
Ausgesuchte Edamer und Stolker Käse , sowie

grüne Schweizer do . , beste ächte Waare , beste Non¬
pareille Cappern , holl. Sardellen , neue Schott . Hä¬
ringe, feinesL) rovencer-Oel, beste Champignons , Zap.
Soya empfiehlt i

Z . F . G . T r e n d t e l. !
I . Michels a . d . Prinzcnallee hat ein halbes i

fettes Schwein zu verkaufen.
Das Photographische Atelier

von

Schlachtstraße, Jever,
hält sich bei Bedarf von Photographien einem ge¬
ehrten Publikum bestens empfohlen. i

In dem gegenwärtig von Herrn Hoff bewohn- .
ten Hause im Hopfenzaun habe ich auf Mai 1867 !
eine freundliche Stube nebst Schlafstube zu ver-
miethen.

H . FrüßmerS.
Ich wünsche noch 4 Stück Ochsen auf Fütterung

anzunehmen.
Sengwarden . H i l l e r s.



Fahrgelegenheit nach Zetel.
Am Montag und Mittwoch,

Morgens 5 Uhr, fährt meine Schnell¬
droschke von Heppens nach Zetel, und
Nachmittags 3Vz Uhr wieder retour.

C . Bungenstock.
Ein vom Militärdienste befreiter junge Mann

sucht eine Stelle als erster Müllerknecht. Reflectan-
ten wollen sich wenden an

Jever. I- H. Behrens
im früher v . Lützow 'schen Garten.

^ Gesuchs
Cin Kleinknecht.

Z o h . G o e k e n.
Nenndorf, Ksp . Waddewarden.

Mürbekochende grüne Erbsen und do.
weiße Bohnen empfiehlt

Jever. H . W . H i n r i ch s.
Am Mittwoch , den 14 . November, Morgens 5

Uhr, fährt mein Omnibus von Jever nach Zetel,
Nachmittags von Zetel nach Jever zurück.

Jever . G . M . R e m m e r s.

Einen alten arbeitsfähigen Mann habe ich in

Kost und Pflege zu geben.
Jever , den 10 . Novbr . 1866.

G . I a n s s e n ,
Armenvater.

Ich beabsichtige nachfolgende Immobilien unter
der Hand zu verkaufen:

1 . das von mir selbst bewohnte Haus an der
großen Burgstraße Hieselbst,

2 . das an den Stadtanlagen neben der Pferde-
grast belegene Haus , gegenwärtig von dem
Zimmcrmann CarstcnS bewohnt,

3 . einen Garten auf der Südergast,
4 . einen Garten daselbst.
Bemerkt wird noch, daß der Antritt der Grund¬

stücke am 1 . Mai und resp . 1 . März 1867 erfolgen
kann.

Jever , 9 . November 1866.
G . L . T h i e m S.

Neue Schottische Vollheringe , holl . Sar¬
dellen , grünen Schweizer sowie hies. Käse
empfiehlt

Jever. H . W . H i n r i ch s.
Die Landhauslingsstelle der Wittwe Ortgieß zu

Badderstede, Gemeinde ClevernS, bestehend aus Be¬
hausung , Garten und 8 Matten Landes, habe ich,
zum Antritt auf den 1 . Mai 1867 , zu verpachten.

Jever . H . Meyer, Schreiber.
Zugelaufen.

Am Martini -Markttage ein großer schwarzer
Hund mit langer Ruthe , die Brust und Beine weiß
und mit einer Kette um den Hals . Der unbekannte
Eigenthümer wirb gebeten, denselben gegen Erstat¬
tung der Kosten bei mir abzuholen.

Sander - Seedeich. G . F - Harms.
Ein completes Pferdegeschirr, so gut wie neu,

hat zu verkaufen
Jever , T . E . H i n r i ch S.

Zu vermiethen.
Unterzeichneter hat eine freundliche Wohnung,

unten im Hause , bestehend auS 2 Stuben , 1 Schlaf¬
stube, Küche und Vorplatz, welche jetzt von der Frau
Wittwe Tiarks bewohnt wird, vom 1 . Mai 1867 an,
anderweitig zu verpachten.

Jever , 1866 November 4.
I . Wessels, Stellmacher.

Patentstärke, 7Pfd. für 1 Thlr . ,
Prima Dar . Stärke , 9 Pft >. für 1
Thlr . , feinstes Waschblau in Kugeln,
frische Graupen , Eiergrütze , Faden-
und Fig .-Nudeln , neue Linsen , Ro¬
sinen und türk. Pflaumen empfehle
bestens.

Jever , 1 . November 1866.

_ I . G . Harenberg.
Zum Winterbedarf empfehle mein gut assortirtes

Lager von
schwarzen u. couleurten Tuchen , Tri¬
ests , Buckskins , Doublestoffen , Coa¬

ting , Flanell , blauen und sMoye
zu billigen Preisey.

Hooksiel . H . F . Renken.
Gesucht

Ein Lehrling für mein Geschäft zu nächsten Ostern
oder I . Mai 1867.

Jever , 1866 November 4.
I . Wessels, Stellmachermeistcr.

Das meiner Frau gehörende Haus mit Stall¬
raum und großem Garten am Hooksieler Altendeich,
sowie 8 Grasen sehr alte beste Fettweide, zwischen
den Deichen belegen , habe ich , auf Mai nächsten
Jahres anzutreten , auf ein oder mehrere Jahre zu
vermiethen.

Pachtliebhaber wollen sich melden bei
Jeve r ._ G . D . Ko ch.
Sofort zu belegen 200 , 200 und 100 Thaler

Gold gegen Hypothek.
Sande , 1866 November 5.

Eiben.

Paraffin -Lichte, pr. Pag . 7 u.
71/2 gr . , Prima Stearin - und Talg¬

lichte, Patent Rüb- und Leinöl, bl.
Berger Thran und wasserhelles Pe¬
troleum empfehle zu billigenPreisen.

Jever , 1 . Nov . 1866.
I . G . Harenbe rg.

Sonntag , den 11 . November,

bei I . D - L u t h im Jadegebiet.
A^ verkäufch^

Bester gedarrter Rigaer Roggen bei
G . F . F o o k e n

in Hooksiel.



Goltz, Zahnarzt, z . Z. in Jever.
LogiS Hof v . Oldenburg.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Pu¬

blikum die ergebene Anzeige , daß ich mit heutigem
Tage daS Putzgeschäft der Frau Bernhardine Müller
übernahm , welches ich unter der Firma
Anna Becker (früherBernhardiue Müller)

aufs Thätigste fortsetzen werde.
Mit der Bitte, das meiner Borgängerin ge¬

schenkte Vertrauen auf mich übertragen zu wollen,
verfehle ich nicht, darauf aufmerksam zu machen,
daß es mein eifrigstes Bestreben sein wird, den An¬
forderungen des geehrten Publikums stets gerecht zuwerden. Hochachtungsvoll

Anna Becker.
Jever, den 1 . November 1866.
Meine Wohnung ist bei Frau Wwe . Lage an

der Neuenstraße. D . O.
Für junge Leute ! Am 1 . December ansan-

gend werde ich Unterricht in der englischen Sprache
ertheilen. Wer daran Theil zu nehmen wünscht, kann
Näheres bei mir erfahren.

Hohenkirchen , 1866 Oktober 26.
G . E . Cornelius.

Erdnuß-Oel -Seife
empfing und empfiehlt

E M . Hitlers Wwe.
Porzellanwaarenhandlung.

Ich Unterzeichneter beabsichtige mein fast neueö
Haus, sehr zweckmäßig für einen Kaufmann , mit
großem Gartengrund, zu Horumersiel belegen , aufMai 1867 anzutreten , unter der Hand zu verkaufen.

Hierauf Reflectirende wollen sich an mich selbstoder an den Commisstonair Carstens in Jever wenden.
Waddewarden. Tiart I . Lüken.
Ich wünsche einen gewandten Knecht von 15

bis 17 Jahren in Dienst zu nehmen auf sofort.
Heppens , Neuer Stadttheil , Nov. 7. 1866.

I o h . S i e S.
Berliner Hof.

Für meinen zum Militairdienst einberufenen Ge-
hülfen suche ich auf sogleich einen andern, andern¬
falls einen jungen Menschen , der sich der Handlungwidmen will und kommende Ostern confirmirt wird,als Lehrling.

Persönliche Anmeldungen werden erbeten, ent¬
weder bei dem Unterzeichneten oder dem Cvmmissio-nair Carstens in Jever.

Hohenkirchen . E. G . Lohe.
Ich habe auf Mai 1867 noch eine Wohnung

zu vermiethen.
Fr . D u d e n in Waddewarden.

Zu verkaufen . Ein Zuchteber, 7 Monate alt,der großen Uorkshire-Race, Vollblut.
Pophausen (Gern. Waddewarden), Nov . 6. 1866.

_ E. I a n s s e n.
Peter Janfsen im Chausseehause hat einen

Dumpfvsen und einen Circulirofen zu verkaufen.
MvZKlKiriLS

wieder vorräthig im
Rüstringer Hof.

Meinen Eber empfehle ich zum Decken . Deck-
geld 12 ' / , Sgr.

Wiardergroden . F . Dirks.
Gesucht . ^

Für mein Manufaktur- und Mode-Geschäft suche
zum sofortigen Antritt eine « Gehülfen und einen
Lehrling.

Fedderwarden , 6 . November 1866.
Koopmann Cohn.

In Auftrag habe ich eine Kausmannswohnungguf dem Lande, worin seit langen Jahren die Hand¬
lung mit großem Erfolge betrieben ist, auf gleich ^oder nächsten Mai, bis Mai 1869 , unter günstigen '
Bedingungen zu verpachten. §

Qualisicirte Pächter wollen sich baldigst bei mirmelden.
Tettens, Oktober 22 . 1866.

Otto Seetzen. ^In diesen Tagen erhielt eine große Sendung ge- -
strickterWolleuwaaren , als : Seelenwär¬
mer, Fanchons, Kragen,komfortables,
Tücher u . f» w. , welche ich zu auffallend bil¬
ligen Preisen empfehle.

Hooksiel . H . F . Renken.
Meinen Ziegenbock empfehle ich zum Bedeckender Ziegen.
Moorwarfen. _ Fr . Wilh . Geldes.
In meinem neuerbautcn Hause auf der Süder-

gast, in der Nähe von Mooshütte , habe ich auf
nächsten Mai 3 Wohnungen , jede mit 1 Acker Gar¬
tengrund , zu vermiethen.

Jever. G . F . B o n e n k a m p,
Maurermeister . _

Verlobungs -Anzeigen
A . C. Freese.

H . F . Z . Wiesel.
Tammhausen (bei Sengwarden) . Wittmund.

Otto Gombert.
Helene Meents.

Varel und Carolinensiel, im November 1866.
Geburts-Anzeige.

Statt Ansage.
Durch die Geburt eines Töchterchen wurden

hoch erfreut
Fr . Melchers und Frau,

gcb . Goeken.
Jever, November 9 . 1866.

Todes -Anzeigen.
Am 20. Oktober starb im Lazareth zu Langen¬salza nach langen mit Geduld ertragenen Leiden , in

Folge schwerer Verwundung , unser lieber guterCarl Friederiei,
tief betrauert von seinen Angehörigen.

Neustadt und Gödens , im Novbr . 1866.
Am 7 . d . M. entschlief sanft im 82 . Lebens-

jahre unser guter Vater der Kaufmann
Abr . Beruh . Sternberg,betrauert von dessen

Kindern und Angehörigen.Varel, 9 . November 1866. _Rei»«m»a, Druck un» Brriaz von L. L. Mmcker Ä ES? irr m Jrinr.
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